
  
Schwerpunkt für Spezialisierte Kinderchirurgie 

Die Weiterbildung zum Kinderchirurgen bis zur Facharztreife ist eine der wichtigsten Aufgaben der SGKC. Über die 

letzten Jahre wurde diese immer anspruchsvoller: Die Kinderchirurgie hat mit vielen neuen Entwicklungen und auch 

minimal-invasiven Techniken grosse Fortschritte gemacht, wodurch auch eine fortschreitende Subspezialisierung 

resultierte. Gleichzeitig wurden in der Schweiz die Arbeitsgesetze in der Medizin umgesetzt und neue kinderchirurgi-

sche Zentren eröffnet, sodass eine sehr grosse Zahl von Weiterbildungskandidaten bei kleinen Patientenzahlen und 

einer Vielzahl von Techniken einen Facharzttitel für Kinderchirurgie anstrebt. Mit dem heutigen Weiterbildungspro-

gramm für den Schweizerischen Facharzttitel für Kinderchirurgie können wir den Anforderungen an eine qualitativ 

hochstehende Weiterbildung nicht mehr gerecht werden, da viele Kandidaten zu vieles zu selten sehen und operieren.  

Die Weiterbildungskommission hat daher das Konzept einer zweistufigen Weiterbildung zum Kinderchirurgen in der 

Schweiz erarbeitet: In einer 6 jährigen Weiterbildung erwerben die Kandidaten einen europakompatiblen Facharzt für 

Kinderchirurgie. Dieser befähigt sie, in Zentren oder Praxen eigenständig eine kinderchirurgische Versorgung zu ge-

währleisten. Interessierte können anschliessend in einer dreijährigen Weiterbildung den Schwerpunkt für spezialisierte 

Kinderchirurgie in einer Subspezialität, wie zum Beispiel der Kinderurologie, erwerben. Der Schwerpunkt ist damit 

eine ideale Voraussetzung für eine leitende Position in einer Subspezialität an einem Zentrum.  

Daraus resultieren viele Fortschritte: 

- Die Kinderchirurgie bleibt eine grosse Spezialität. Kandidaten können entsprechend ihrer Neigung eine oder 

zwei Subspezialitäten als Module erlernen. Wenn sie die gewählten Module erfolgreich absolviert haben, krie-

gen sie unabhängig der gewählten Subspezialität den Schwerpunkt-Titel für spezialisierte Kinderchirurgie.  

- Im Bereich der Subspezialitäten der Kinderchirurgie operieren nicht alle ein wenig. Die an der Subspezialität 

interessierten Kandidaten erhalten jedoch eine höhere Expertise in ihrem Gebiet. 

- Die real notwendige Weiterbildungszeit von 9 Jahren für spezialisierte Kinderchirurgie wird anerkannt und 

muss von den Kantonen an die Kliniken vergütet werden.  

- Die Kandidaten erwerben eine Anerkennung mit einem Schwerpunkt-Titel, welcher an vielen Kliniken in 

Oberarztposition lohnwirksam ist.  

- Schwerpunkte werden in der Schweiz unter dem Patronat der FMH und des SIWF privatrechtlich vergeben. 

Dadurch können Kinderchirurgen mit Facharzttitel für Kinderchirurgie ohne Schwerpunkt-Titel weiterhin das 

ganze Spektrum der Kinderchirurgie operieren.   

- Während der Übergangszeit können heutige Facharzttitel-Inhaber, den Schwerpunkt prüfungsfrei beantragen. 

- Die Weiterbildung zum Schwerpunkt für spezialisierte Kinderchirurgie kann im Ausland erfolgen. 

 

Der Vorstand der SGKC unterstützt die Schaffung eines Schwerpunktes für spezialisierte Kinderchirurgie. Dieser wird 

an der GV vom 24.5.18 den Mitgliedern vorgestellt und in einer Abstimmung zur Annahme empfohlen. Zusammen mit 

den Unterlagen zur GV erhalten alle Mitglieder den Entwurf des Weiterbildungsprogramms. 

 

Tarifeingriff durch den Bundesrat 

Der Eingriff in den ambulanten Tarif durch den Bundesrat ist seit dem 1.1.18 in Kraft. Er brachte auch für uns Kinder-

chirurgen einschneidende Einbussen, so dass das Führen einer freien Praxis wirtschaftlich fast unmöglich geworden 

ist. Um die definitiven Auswirkungen des Tarifeingriffs auf die ambulanten Umsätze der Kinderchirurgie ermitteln zu 

können wird ein Monitoring der Leistungen unabdingbar sein. Ein solches wurde auch in einer durch unser Mitglied 

Conrad Müller angestossene parlamentarische Motion von NR Bea Heim verlangt. Auch wenn zurzeit noch keine 

diesbezügliche Pflicht besteht, so empfehlen wir doch allen Verantwortlichen, die Daten ihrer ambulanten Behandlun-

gen schon jetzt zu sammeln. In den Spitälern geschieht dies wohl automatisch durch die Verwaltung, in der freien 

Praxis kann dies zum Beispiel über Newindex oder natürlich durch eine eigene Datensammlung geschehen. In jedem 

Fall gilt es aber in Spital und Praxis darauf vorbereitet zu sein, diese Daten in Zukunft bereitstellen zu müssen. 

 

 

 



 
 
 
 
 
   

Arbeiten am neuen ambulanten Tarif 

In der Erarbeitung eines neuen ambulanten Tarifs sind auf verschiedenen Ebenen Fortschritte erzielt worden. Einer-

seits hat die FMH unter dem Projektnamen „TARCO“ eine neue Tarifstruktur erarbeitet, welche in ihrer Nomenklatur 

und Struktur fertiggestellt ist und Anfangs Mai von der Ärztekammer definitiv verabschiedet werden soll. Die SGKC 

war bei der Erarbeitung dieser Struktur stark involviert und hat, so meinen wir, es geschafft, dass die besondere Situa-

tion der Kinderchirurgie berücksichtigt wurde. Alle FMH-Mitglieder können diese neue Tarifstruktur unter 

https://online.cdm.smis.ch/owncloud/s/EdSiqHMMqaPUoZJ herunterladen. Inwiefern diese bisher fast ausschliesslich 

innerhalb der Ärzteschaft bearbeitete Tarifstruktur dann auch von den Tarifpartnern akzeptierte werden wird, wird sich 

weisen. Die heikel politische Arbeit beginnt erst jetzt… 

Andererseits erarbeitet die fmCh direkt mit den Versicherern sogenannte Pauschalen. Durch diese will man vom Ein-

zelleistungstarif weg kommen und fixe, alles beinhaltende Pauschalpreise für gewisse Eingriffe erwirken. Auch hier ist 

die SGKC beteiligt und hat exemplarische Vorschläge für Pauschaltarife für die Zirkumzision und die Inguinalhernie 

eingereicht. Direkte Verhandlungen mit den Versicherern dazu haben bisher aber noch keine stattgefunden. 

 

Vergabe „Travelling Fellowship“ 

Frau Dr. Ana-Maria Calinescu-Tuleasca, Oberärztin in Genf, erhält das „Swiss Society of Pediatric Surgery Travelling 

Fellowship 2018“ für ihren geplanten Aufenthalt am Hôpital Bicêtre in Paris. Herzliche Gratulation und viel Erfolg! 

Gerne erinnern wir daran, dass alle in Weiterbildung zum Facharzt für Kinderchirurgie stehenden Kolleginnen und 

Kollegen, welche einen Auslandaufenthalt planen, einen Antrag auf dieses Travelling Fellowship stellen können. Reg-

lement und Antragsformular finden Sie auf unserer Homepage (www.swiss-pediatricsurgery.org/de/weiter-

fortbildung/fmh-kinderchirurgie) 

 

Biographie über Martin Meuli erschienen 

Über unseren ehemaligen Präsidenten, Prof. Martin Meuli, ist eine Biographie erschienen. Weitere Informationen so-

wie einen Bestellschein finden Sie auf unserer Homepage (www.swiss-pediatricsurgery.org/de/aktuelles/presse) 

 

Fortbildungs-Credits 

Wir weissen alle Organisatoren von Kongressen und Fortbildungen darauf hin, dass einige unserer kinderchirurgi-

schen Themen auch für (Erwachsenen-)Chirurgen, insbesondere wenn sie gerade auf einer kinderchirurgischen Rota-

tionsstelle sind, interessant sein können. Es lohnt sich daher immer unter info@sgc-ssc.ch für Fortbildungen auch 

Credits bei der Schweizerischen Gesellschaft für Chirurgie (SGC) zu beantragen.  

 

In memoriam 

Innerhalb weniger Wochen haben uns Anfang Jahr drei langjährige Mitglieder und äusserst verdienstvolle Kinderchi-

rurgen für immer verlassen: 

- Am 11.1.18: Prof. Antoine Cuendet, Genf 

- Am 12.2.18: Prof. Bruno Herzig, Basel 

- Am 25.2.18: Prof. Alois Schärli, Luzern 

 

Im Namen der Gesellschaft bedanken wir uns für ihr herausragendes Engagement für unser Fach und entbieten den 

Angehörigen unser Beileid. Die Nachrufe aller drei Verstorbenen finden sich auf unserer Homepage (www.swiss-

pediatricsurgery.org/de/aktuelles/stellungsnahmen) 

 

Termine 

Gerne erinnern wir an die kommenden Anlässe der SGKC: 

- 24./25. Mai 2018 Jahreskongress im Rahmen der fPmh in Lausanne 

- 24. Mai. 2018, 17:00 Generalversammlung der SGKC in Lausanne 

- 14. September 2018 Fortbildungstag zum Thema „Innovation“ in Biel 

- 5./6. September 2019 Jubiläums-Kongress 50 Jahre SGKC in Basel 

 

Generell ergeht der Aufruf an alle, insbesondere aber die jüngeren Mitglieder: Als relativ kleine Fachgesellschaft ist 

die SGKC auf die Mitarbeit all ihrer Mitglieder angewiesen! Es gibt verschiedene Möglichkeiten sich zu engagieren, 

sei es im Vorstand, als Delegierte in einem Gremium inner- oder ausserhalb der SGKC, als Vertreter der Kinderchi-

rurgie an einem Publikums-Anlass oder vielem anderem. An der aktiven Mitarbeit in der SGKC interessierte melden 

sich bitte bei einem Vorstandsmitglied. 
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Jahreskongress: Wort des Organisationskomitees 
Dieser Kongress ist wirklich die Gelegenheit, mit unseren Kinderärzten und Kinderpsychologen unsere aktuellen me-
dizinischen Anliegen zu teilen: Ösophagusatresie, kleine Grösse, Myelomenigocele, Schmerzen, Robotik, Sportmedi-
zin, Gong Show, NaCHwuchs-Session, Reanimationswettbewerb, und vieles mehr!  
Das Programm ist voll, sehr abwechslungsreich und sollte jedem gerecht werden. Wir freuen uns darauf, Sie dort zu 
treffen. 

 

 


